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Positive Resonanz zum Rückkehrertag

Viele Besucher nutzten die Chance und informierten sich gezielt bei 
den Unternehmen vor Ort.

Dietmar Woidke und Fred Mahro im Gespräch mit Nicole Denz, Mit-
arbeiterin der Gubener Plastinate GmbH.

Zwischen Weihnachten und Neujahr lud die Rückkehrerinitiative 
„Guben tut gut.“ zum bereits 6. Rückkehrertag ein. Kerstin Gei-
lich, Geschäftsführerin des Marketing und Tourismus Guben e. V. 
freut sich über die positive Resonanz: „Wir ziehen ein sehr posi-
tives Fazit. Etwa 200 Besucher haben die Möglichkeiten der In-
formation in der Alten Färberei wahrgenommen. Zum Teil sind 
direkt Bewerbungen abgegeben worden.“ Auch Bürgermeister 
Fred Mahro und Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke waren 
vor Ort. Gemeinsam mit Kerstin Geilich eröffneten Sie den Rück-
kehrertag. „Der Gubener Bürgermeister Fred Mahro nahm sich 
gemeinsam mit dem Ministerpräsidenten Dr. Dietmar Woidke 
viel Zeit, um mit den Firmen und Institutionen sowie mit den Be-
suchern ins Gespräch zu kommen.“, so die Geschäftsführerin.
Damit setzt die Stadt Guben den positiven Trend weiter fort, 
nach dem Rückkehrerstammtisch in Berlin, „Guben meets Ber-
lin“ über den der rbb in „Brandenburg aktuell“ berichtete war 
am Rückkehrertag das ZDF vor Ort. Beide Beiträge sind in den 
jeweiligen Mediatheken abrufbar.
Unter den Besuchern waren u. a. Studenten die sich noch wäh-
rend ihres Studiums über die beruflichen Perspektiven in der 
Heimat informierten. Auch ehem. Gubener die bereits seit über 
30 Jahren im Ruhrgebiet leben, welche die Aufbruchsstimmung 
in ihrer Heimat spüren, hatten sich vor Ort gezielt über den 
passenden Job informiert. Aber auch Gubener waren vertre-
ten, welche sich beruflich umorientieren möchten. Die Willkom-
mensagentur „Guben tut gut.“ bot dafür die perfekte Plattform. 
„Wir freuen uns, wenn bei den vielen Gesprächen wieder neue 
Grundsteine in Richtung Zukunft in Guben gelegt werden, denn 
wir kämpfen um jeden einzelnen der sich in unsere Stadt ein-
bringen möchte.“, so Kerstin Geilich.

Pressestelle/LL

Freiwillige Feuerwehr Guben

Monatsrückblick der Feuerwehreinsätze vom 4. bis 
zum 31. Dezember 2023

Einsatz-
nummer 
in 2023

Datum Anzahl der 
Einsatz-
kräfte

Einsatz-
beschreibung

181. 04.12.2023 9 Türnotöffnung
182. 06.12.2023 5 Tragehilfe für den  

Rettungsdienst
183. 07.12.2023 4 Tragehilfe für den  

Rettungsdienst
184. 07.12.2023 9 Tragehilfe für den  

Rettungsdienst
185. 13.12.2023 21 ausgelöster Heimrauch-

melder durch ange-
branntes Essen auf 
dem Herd

186. 14.12.2023 10 Türnotöffnung
187. 16.12.2023 9 Tragehilfe für den  

Rettungsdienst
188. 18.12.2023 15 Verkehrsunfall mit  

Personenschaden
189. 20.12.2023 9 Türnotöffnung
190. 21.12.2023 13 Verkehrsunfall mit  

Personenschaden
191. 21.12.2023 12 großer Ast auf Straße 

und Pkw gefallen
192. 22.12.2023 10 Türnotöffnung und 

Tragehilfe für den  
Rettungsdienst

193. 22.12.2023 9 Verpuffung im Sperr-
müllfahrzeug

194. 23.12.2023 12 Baum quer über Straße 
und in Telefonleitung 
verfangen.

195. 28.12.2023 9 Tragehilfe für den  
Rettungsdienst

196. 29.12.2023 11 Tragehilfe für den  
Rettungsdienst

197. 29.12.2023 14 brennender Sperrmüll

Wer sich bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Guben 
engagieren möchte, fin-
det alle Informationen 
unter www.
feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr 
Guben

Wärmemessung während der Nach-
löscharbeiten. © FFG

Vollsperrung Hauptstraße in Schlagsdorf
Im Gubener Ortsteil Schlagsdorf wird die Hauptstraße zwi-
schen dem Bahnübergang Kieswerk und der Kreuzung Neue 
Gasse/Hauptstraße grundhaft erneuert bzw. ausgebaut. 
Witterungsbedingt ist ab dem 16. Januar 2024 bis zum  
7. Juni 2024 eine Vollsperrung für die Ortsdurchfahrt Schlags-
dorf gegeben.
Umleitungen in Richtung Kerkwitz und Atterwasch sind über 
die B 97/112 (Schnellstraße) und die L 46 (Ortsdurchfahrt: 
Groß Gastrose, Kerkwitz, Atterwasch, Schenkendöbern) aus-
geschildert.
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Kurse an der VHS Guben

Gelassener durchs Leben gehen –  
Entspannungstechniken für jeden Tag
In diesem Kurs lernen Sie verschiedene anerkannte Entspan-
nungsverfahren kennen, z. B. Autogenes Training oder Progres-
sive Muskelentspannung. Mit einer Mischung aus Atem- und 
leichten Körperübungen sowie meditativen Entspannungsein-
heiten lassen Sie Stress und Hektik hinter sich. Für zu Hause gibt 
es Anregungen und Tipps für kleine Auszeiten im Alltag. Mitzu-
bringen: bequeme Kleidung, eine Decke, ein Kissen, ein großes 
Handtuch und warme Socken
16.01.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 2 Termine, 16 Euro

Aquarellmalerei zum Kennenlernen
Kein anderes Medium weist eine so einzigartige Frische und 
Feinheit auf wie die Aquarellfarbe, wenn man sie zu nutzen 
weiß. Sie sind dazu eingeladen, sich unter der Anleitung der er-
fahrenen Kursleiterin Antje Koßmagk in Ihrer eigenen Kunst zu 
üben und sich in Ihren Bildern auszudrücken. Materialliste bitte 
beachten. (Internet, Programmheft)
20.01.2024, 10:00 - 17:00 Uhr, 1 Termin, 36 Euro

Besser fotografieren mit dem Smartphone
Dieser kompakte Fotokurs vermittelt Ihnen die Grundlagen der 
Fotografie mit dem Smartphone oder Tablet. Kursinhalte: Ein-
führung in die Grundsätze der Bildgestaltung; Einstellungen der 
Kamera-App auf dem Smartphone oder Tablet; Nutzung alter-
nativer Foto-Apps; Hinweise zur Aufnahme von Videos.
Mitzubringen ist das eigene Smartphone inkl. Ladekabel
23.01.2024, 17:30 - 20:30 Uhr, 1 Termin, 20 Euro

Naturkosmetik: Körperpflegeprodukte selbst  
herstellen
Im Workshop lernen Sie, wie einfach es sein kann, Naturkosme-
tik selbst herzustellen. Kein fragender Blick mehr auf die Inhalts-
stoffe, ohne zu wissen, was sie überhaupt bedeuten. Aus weni-
gen Zutaten stellen wir eine pflegende Creme mit ganz eigenem 
Duft her und besprechen einfache und günstige Alternativen zu 
teuren Kosmetikprodukten und sparen dabei noch Plastik.
27.01.2024, 10:00 - 14:15 Uhr, 1 Termin, 20 Euro

Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung
Ziel des Kurses ist die Verbesserung der individuellen gesund-
heitlichen Situation durch Kräftigung des Muskel-Skelettsystems 
und Abbau von Bewegungsmangel. Erlernen Sie effektive und 
einfache Übungen zur Förderung der körperlichen Fähigkeiten. 
Schwerpunkte der Ganzkörperkräftigung sind Rumpf, Gesäß 
und Beine. Geeignet für alle Altersstufen.
Ab dem 12.02.2024, 15:00 - 16:00 Uhr, 12 Termine, 49,50 Euro

Freies und figürliches Gestalten in Ton
Ton ist ein außergewöhnliches Material. Das Bearbeiten, Kneten 
und Formen kann wunderbar befreien vom Alltag. Geschult wer-
den Grundlagen des plastischen Gestaltens in verschiedenen 
Aufbautechniken von Tonplastiken (Figuren, Tiere) sowie das 
Erstellen von Reliefs. Einsteiger lernen das Material Ton kennen 
und bekommen individuelle Anleitung zur Form, Proportion und 
Bearbeitungstechniken, Fortgeschrittene bauen auf ihren Vor-
kenntnissen auf und werden zum eigenen, kreativen Gestalten 
in Ton angeregt und begleitet. Die Keramiken werden frostfest 
gebrannt. Material- und Brennkosten fallen am Ende des Kurses 
je nach Verbrauch zuzüglich an.
Ab dem 13.02.2024, 9:00 - 11:15 Uhr, 10 Termine oder
Ab dem 16.02.2024, 16:00 - 18:15 Uhr, 10 Termine, 85 Euro

Töpfern – Modellieren in Ton
Sie erlernen verschiedene Modelliertechniken sowie Grund-
lagen zum Glasieren und Brennen. Unter fachlicher Anleitung 
entstehen dekorative Gefäße und Objekte, Kleinplastiken und 

Reliefs. Die Kursgebühr versteht sich zuzüglich der Material- 
und Brennkosten.
Ab 13.02.2024, 13:30 - 15:45 Uhr, 10 Termine oder
Ab 13.02.2024, 16:00 - 18:15 Uhr, 10 Termine, 85 Euro

Rolltop-Rucksack: Nähen für den nächsten Wander-
urlaub
Je nach Ihrem Nählevel können Sie entscheiden, ob Ihr Rolltop-
Rucksack mit oder ohne Reißverschluss entstehen soll. Mit 
verstellbaren Trägern und zusätzlichen Kleinfächern wird der 
Rucksack zum perfekten Begleiter. Für den Rucksack sind ver-
schiedene Stoffe wie z. B. Cord, Jeans oder das robuste Oilskin 
geeignet. Eine individuelle Materialauswahl wird vor dem Nähen 
in den ersten Unterrichtsstunden getroffen. Für Anfänger mit 
Grundkenntnissen im Nähen sowie für Fortgeschrittene. Wich-
tig: sicherer Umgang mit der Nähmaschine. Mitzubringen: Stoff, 
Nähgarn, Schere, Nähmaschine
Ab 14.02.2024, 19:00 - 21:15 Uhr, 8 Termine oder
Ab 15.02.2024, 19:00 - 21:15 Uhr, 8 Termine, 56 Euro

Patchwork – Entwurfsgestaltung vom Bild zum Quilt 
(Fortgeschrittene)
In diesem Kurs können Sie Ihre Kenntnisse über die freie 
Patchworkgestaltung weiter ausbauen und vertiefen. Inhalte: 
neue Materialien und Entwurfstechniken für den Einsatz bei 
Patchwork, üben freier Quilt- und Sticktechniken mit der Näh-
maschine, Möglichkeiten der Randgestaltung eines Quilts, Aus-
stellungsbesuch zum Thema Patchwork. Materialliste bitte be-
achten. (Internet, Programmheft)
15.02.2024, 17:00 - 19:15 Uhr, 15 Termine, 82,50 Euro

Sprachkurse:

Kurs Beginn Anzahl 
Termine

Teilnehmer-
entgelt

Deutsch als  
Fremdsprache A1.1 
intensiv

13.02.24 30 Termine 145,50 Euro

Deutsch als  
Fremdsprache A1.2

15.02.24 15 Termine 75 Euro

Deutsch als  
Fremdsprache A1.2

12.02.24 15 Termine 75 Euro

Deutsch als  
Fremdsprache A2 - 
samstags

17.02.24 6 Termine 75 Euro

Deutsch als  
Fremdsprache B1.2

15.02.24 15 Termine 75 Euro

Deutsch als 
 Fremdsprache B1.2

12.02.24 15 Termine 75 Euro

Englisch A2.1 15.02.24 15 Termine 75 Euro
Polnisch A1.2 14.02.24 15 Termine 75 Euro

Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße – Regionalstelle Guben
Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel. 03561 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de.

epaper.wittich.de/2678

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Jahresrückblick 2023

Katja Hoyer im Gespräch mit Andreas Ulrich zu ihrem Buch „Dies-
seits der Mauer“.

Das Team der Stadtbibliothek blickt auf ein ereignisreiches und 
erfolgreiches Jahr 2023 zurück.
•	 37.323 Besucher (2022: 27.576), davon 4.904 Veranstal-

tungsbesucher (2022: 3.472)
•	 69.680 Entleihungen (2022: 60.508)
•	 269 Neuanmeldungen
•	 905 Entleihungen in der „Bibliothek der Dinge“
•	 210 Veranstaltungen für alle Altersgruppen
•	 33 Durchläufe im Escape Room
•	 Jubiläumsveranstaltung „125 Jahre Bibliothek Guben“ am 

23. April 2023
•	 330 verschenkte Bücher bei „Ich schenk dir eine Geschichte“
•	 245 gelesenen Bücher im „Brandenburger Lesesommer“

Das Team der Stadtbibliothek möchte sich herzlich bei allen 
Nutzern, Partnern & Unterstützern bedanken. Auch in diesem 
Jahr sind viele Veranstaltungen und Neuerungen geplant. Sie 
können sich jederzeit mit Anregungen, Ideen und Kritik an uns 
wenden.

Stadtbibliothek Guben

Neuerwerbungen: Spiele für die ganze Familie
Beim Kinderarzt (ab 2 Jahren)

In der Praxis von Kinderärztin Dr. Lieb-
herz gibt es viel zu tun: Linus muss ge-
impft werden, Greta hatte einen Unfall 
und Emma hat Husten. Die Spieler hel-
fen der Ärztin, damit es ihren kleinen 
Patienten besser geht. Beim freien Spiel 
machen sie sich mit den Instrumenten 
vertraut und beim Spielen nach einfa-
chen Regeln ist ein gutes Gedächtnis 

gefragt, denn die Spieler dürfen die Behandlung der Patienten 
selbst durchführen. Und in der interaktiven Spielgeschichte 
können sie einen spannenden Tag in der Arztpraxis miterleben. 
Ein lehrreiches Memospiel.

Mycelia (ab 9 Jahren)
Taucht ein in die wundervolle Welt von 
Mycelia. Bringt die heiligen Tautropfen 
aus eurem Wald zum Schrein des Le-
bens und erhaltet die Unterstützung 
der Waldgöttin. Wem gelingt dies am 
schnellsten? Ihr braucht die Unterstüt-
zung der mysteriösen Waldbewohner, 
die in Form von Karten das eigene Kar-
tendeck verbessern können und euch 

so zu individuellen und besseren Fähigkeiten verhelfen. Wer 
zuerst das eigene Spielfeld leergeräumt hat, gewinnt den Segen 
der Waldgöttin und das Spiel.

Hallo Töpfchen! (ab 2 Jahren)
Die Spieler helfen Pia oder Paul, schnell 
aufs Töpfchen zu kommen. Der Würfel 
entscheidet: Entweder rückt das Töpf-
chen näher oder es gibt noch etwas zu 
trinken. Doch schnell ist auch einmal 
ein Missgeschick passiert! Gemeinsam 
werden am Ende alle Spieler zu echten 
Töpfchen-Profis.

By the Book (ab 8 Jahren)
Bringe deine Bücher ins Gleichgewicht! 
In diesem originellen 3D-Stapelspiel 
musst du bis zu 12 unterschiedlich ge-
formte Bücher - und eine schlaue Katze - 
so stapeln, dass das obere Regal perfekt 
gleichmäßig obenauf liegt. Benutze die 
spezielle mitgelieferte Wasserwaage, um 
sicherzustellen, dass alles richtig ausge-
richtet ist. Wenn du alle 40 Herausfor-
derungen meisterst, bist du ein echter 
Stapelkünstler!

Meine Kinderlieder Mitmach-Spiel (ab 2 Jahren)
Oje, die Hexe hat die Brücke weggezau-
bert! Nun kommt der Esel nicht mehr zu 
seinem Freund dem Kuckuck ... Mit viel 
Tanz und Bewegung helfen die Kinder, 
die Brücke Brett für Brett zurück zu zau-
bern. Die Nachtigall führt durchs Spiel, 
und auch Kuckuck und Esel melden sich 
immer wieder lustig zu Wort. 2 Spielva-
rianten und 12 beliebte gesungene Kin-

derlieder wie „Der Kuckuck und der Esel“ und „A Ram Sam Sam“ 
fördern spielerisch die Freude an Musik und Bewegung und trai-
nieren Motorik und Koordination.

Max Mäuseschreck (ab 4 Jahren)
Leckerer Käse! Welche kleine Maus will 
davon nicht die meisten Ecken einsam-
meln? Je nachdem auf welches Feld die 
Mäuse bei ihrem Zug ziehen, dürfen ein 
oder zwei Stück Käse aus dem Vorrat 
genommen werden. Doch Vorsicht! Ka-
ter Max schleicht um die Ecken herum. 
Wer nicht aufpasst, ist seine Käse-Beute 
schnell wieder los. Und manchmal ist die 

Samtpfote sogar so frech, einen der kleinen Nager für eine kur-
ze Weile festzuhalten. Wer lässt sich nicht beirren, sammelt als 
erster 5 Käse-Ecken ein und gewinnt dieses zauberhafte Gesell-
schaftsspiel?
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Wildes Winterferien Abenteuer

Die Wildnisschule „Walk on the Wildside“ und die Waldschu-
le Kleinsee treffen sich in den Winterferien vom 5. - 9. Febru-
ar 2024 in der Gubener Stadtbibliothek. Täglich von 09:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr gibt es für alle interessierten Kinder zwischen  
7 und 14 Jahren ein ganz besonderes und vor allem wildes Pro-
gramm:
•	 Montag: Schnitzen - Lerne mit dem Schnitzmesser umzu-

gehen und schnitze einen ganzen Tag an deinem Schnitz-
projekt

•	 Dienstag: Tierspuren - auf den Fährten der Tiere, die Wald- 
und Wildnisschule zeigen euch die Tierspuren unserer hei-
mischen Tiere

•	 Mittwoch: Der Zauber der ursprünglichen Geschichten - 
Erzählen und Lesen von wilden Tier- und Pflanzenmärchen

•	 Donnerstag: Pflanzen unsere Freunde - Färben und malen 
mit Pflanzenfarben und Hustensalbe rühren

•	 Freitag: Wildnislieder singen und Instrumente aus Natur-
materialien basteln

Die Teilnahmegebühr pro Kind beträgt an einem Tag 8,00 Euro 
inkl. Material. Für jeden weiteren Tag beträgt der Teilnahmebei-
trag 5,00 Euro inkl. Material. Ein Lunchpaket und ausreichend 
Getränke bringen die Teilnehmer bitte selber mit.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahlen bitten wir um An-
meldungen unter (03561) 6871-2300 bzw. bibo@guben.de bis 
zum 2. Februar 2024.

Ein großes Dankeschön an den Rotary Club Guben und die 
Christian-Alexander-Stiftung für die finanzielle Unterstüt-
zung. Damit werden den Kindern die ermäßigten Teilnahmege-
bühren ermöglicht.

Stadtbibliothek Guben

Bilderbuchkino: Lammanda und der  
Regenbogenpups

Das kleine Lamm Lammanda wird von den anderen Schafen 
ausgelacht, weil es regenbogenbunt ist und ihm manchmal ein 
echter Regenbogenpups entwischt, wenn es sich ganz doll auf-
regt. Zum Glück weiß der Hütehund Bernhard Diener Rat: Er 
stellt Lammanda seine außergewöhnlichen Freunde vor. Beim 
Treffen mit einem veganen Hai, einem Fisch, der nicht schwim-
men kann und vielen anderen Tieren merkt Lammanda lamm-
sam, was wirklich wichtig ist – und dass wir alle besonders sind. 
Das Bilderbuchkino ist ab 4 Jahren.

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“
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Neues Angebot der Stadtbibliothek: Die Leseentdecker!
Jeden Monat treffen wir uns freitags um 16:30 Uhr und erkun-
den gemeinsam ein spannendes Thema. Bei unseren Treffen 
gibt es fesselnde Geschichten, knifflige Rätsel und kreative Bas-
telaktionen.
Am 19. Januar 2024 um 16:30 Uhr starten wir mit dem Thema 
„Wir entdecken Sternenbilder“. Dieses kostenlose Angebot rich-
tet sich an Schüler im Alter von 6 bis 11 Jahren. Wir hoffen, euch 
bei den Leseentdeckern begrüßen zu dürfen!

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
	 lehmann.l@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-bedingun-

gen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außerhalb des Ver-
breitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abopreis von 101,83 Euro 
(inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von je 4,99 Euro pro 
Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige 
Anzeigenpreisliste.IM
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Exponat im Fokus

In diesem Monat präsentiert das Stadt- und Industriemuseum 
in der Reihe „Exponat im Fokus“ einen Filzhut der Firma C.G. 
Wilke aus dem Jahr 1930.

Den Grundstein für den Aufschwung der Hutmacherbranche in 
Guben legte der Forster Hutmacher Carl Gottlob Wilke, der sich 
1822 in Guben ansiedelte und mit seinem Schaffen sich und 
die Stadt Guben als Hutmacherstadt weltbekannt machte. Dem 
Hutmacher Wilke gelang nach zahlreichen Versuchen schließlich 
1854 die Herstellung des ersten witterungsbeständigen Wollfilz-
hutes. Bevor Friedrich Wilke 1859 die Firmenleitung von seinem 
Vater übernahm, hatte er zuvor bereits erfolgreich seine Meister-
prüfung vor dem Gubener Hutmachergewerk abgelegt. 1864 war 
es dann so weit: Die erste deutsche Wollhutfabrik wurde auf dem 
Gelände in der Gasstraße 4 errichtet. Drei Jahre später, 1867, 
konnte sie in Betrieb genommen werden. Bereits 1880 war Max 
Wilke, der älteste Sohn von Friedrich Wilke, in die Hutfabrik C. G. 
Wilke eingetreten und leitete von da an gemeinsam mit seinem 
Vater Friedrich das weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannte 
Hutunternehmen. Nach dem plötzlichen Tod von Friedrich Wilke 
übernahm er 1908 die alleinige Geschäftsleitung der Gubener 
Hutfabrik C. G. Wilke. Am 14. Februar 1931 starb Max Wilke an 
einem Herzinfarkt. Nur wenige Wochen vorher, am 23. November 
1930, war bereits seine Frau Luise verstorben. Nach dem Tod von 
Max Wilke übernahm dessen einzige Tochter Elisabeth Wolf die 
Geschicke der ersten deutschen Wollhutfabrik.
Das eigentliche Exponat ist Teil der Dauerausstellung im Stadt- 
und Industriemuseum Guben. Die Dauerausstellung kann im 
Rahmen der regulären Öffnungszeiten besucht werden.
Weitere Informationen finden Sie unter www.museen-guben.de.

Stadt- und Industriemuseum

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren - Notizen aus der  
„Gubener Zeitung“

10. Januar 1924
Die Schlachthofbrücke wegen Eisgefahr gesperrt. Wie die gest-
rige Bekanntmachung der Polizeiverwaltung besagt, ist der 
Verkehr über die Schlachthofbrücke wegen Eisgefahr gesperrt 
worden. Auf die Beachtung dieser Anordnung sei hingewiesen.

19. Januar 1924
Protest gegen die Auflösung der Stadtschule. Der Elternbeirat 
der Stadtschule hat einen Protest an den Magistrat gesandt, in 
dem es u. a. heißt: Der Plan einer Auflösung der Stadtschule 
zu Gunsten der Berufsschule hat bei der Elternschaft große 
Erregung hervorgerufen. Der Elternbeirat erlaubt sich daher, 
nach Rücksprache mit dem Lehrerkollegium der Stadtschule, 
dem Magistrat folgendes zu unterbreiten: 1. Die Auflösung der 
Stadtschule würde für die Grund- und Volksschulen der Stadt 

eine große Schädigung bedeuten, a) weil viele arme, schwache 
Kinder aus dem inneren Stadtbezirk, mit der zweitstärksten Auf-
nahme an Neulingen, im Alter von 6-10 Jahren, einen wesentlich 
weiteren Weg, dazu meist über die Neißebrücke, bekommen 
würden, b) weil sich die Umschulungen noch wesentlich schwie-
riger als bisher gestalten würden, c) weil in den übrigen Schulen 
noch fliegende Klassen sind ohne Heim für die kleinen Schüler, 
was seit Jahren bekämpft wird, d) weil in der Grundschule noch 
immer die Aula als Klassenraum benutzt werden muß, die doch 
für Chorgesang, Zeichnen, ärztliche Untersuchung und Kombi-
nationen nötig ist. Für die Lehrer ist es eine Last, dauernd in 
einer Aula zu unterrichten, e) weil in den Volksschulen noch 
Räume fehlen für Lehrmittel, für parallel liegende Handarbeits-
klassen, für den Schularzt und für die Kinder, die sich vor später 
beginnendem Unterricht versammeln.

23. Januar 1924
Sommerfeld, 23 .Jan. (vorläufige Amtsenthebung) Gegen den 
zweiten Bürgermeister Jung ist durch Verfügungen des Regie-
rungspräsidenten ein Disziplinarverfahren eingeleitet worden, 
bei dem es sich um Enthebung von seinem Amt als Kreisaus-
schußmitglied handelt. Während der Tour des Verfahrens ist 
Bürgermeister Jung von diesem Amt suspendiert worden.

26. Januar 1924
Kabelbrand. Gestern früh wurde die Feuerwehr nach der Uni-
on-Fesfabrik gerufen, wo durch Kurzschluß ein Kabelbrand ent-
standen war. Durch herabfallende Glut hatte sich auch der Fuß-
boden entzündet. Mit Hilfe von Feuerlösch-Apparaten und einer 
Eimerspritze konnte die Gefahr bald beseitigt werden.
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Sprichwort-Rätsel
Kennen Sie alle Sprichwörter? Machen Sie bei unserem Rätsel mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von  
20 Euro. Senden Sie das korrekte „Lösungs-Sprichwort“ mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 24. Januar 2024 per E-Mail an 
lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Die Umlaute Ä, Ö und Ü 
werden durch AE, OE und UE ersetzt. Der oder die Gewinner/in wird in der nächsten Ausgabe am 2. Februar 2024 bekanntgegeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

1.	 … ist der Tag, an dem du deine Vorsätze von einem Jahr 
ins andere schleppst.

2.	 Der frühe … fängt den Wurm.
3.	 Eine Hand … die andere.
4.	 Es ist nicht alles Gold, was …
5.	 Wer Anderen eine … gräbt, fällt selbst hinein.
6.	 Lieber den Spatz in der Hand, als die … auf dem Dach.
7.	 … haben kurze Beine.
8.	 Viele Köche verderben den …
9.	 Wer nicht …, der nicht gewinnt.
10.	 Hochmut kommt vor dem …
11.	 Viele Wege führen nach …
12.	 Ein … Huhn findet auch mal ein Korn.
13.	 Wenn das Leben dir … gibt, mach Limonade draus.
14.	 Wer … sät, wird Sturm ernten.
15.	 Wer den … nicht ehrt, ist des Talers nicht wert.

Gewinner der letzten Ausgabe ist Herr Beck aus Guben. Der 
Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro wird Ihnen per Post 
zugeschickt. Herzlichen Glückwunsch!

6 Weihnachtsmänner waren im letzten Rätsel versteckt.
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Grünes Licht für die neue Edition des Kleinprojektefonds

Erfolgreiche Sitzung des Begleitausschusses. © Euroregion SNB

In der 2. Sitzung des Begleitausschusses für das neue Koopera-
tionsprogramm INTERREG VI A Brandenburg - Polen im vergan-
genen Jahr wurde erfreulicherweise der Kleinprojektefond der 
Euroregion mit einer Laufzeit bis September 2029 bestätigt! Die-
ses Votum ist ein ganz wichtiges Signal für die vielen deutschen 
und polnischen Träger in unserer Region. Somit gibt es die er-
hoffte Planungssicherheit für die weitere themenübergreifende 

Förderung niedrigschwelliger, grenzüberschreitender Vorha-
ben. Sobald die neuen Antragsunterlagen und die dazugehörige 
Umsetzungsrichtlinie finalisiert und bestätigt werden, kann die 
Annahme von Kleinprojekten starten. Insgesamt stehen für un-
ser wichtigstes Förderinstrument in den nächsten Jahren 8,25 
Mio. EUR zur Verfügung.
Weiterhin wurde unser Antrag „Vorbereitung und Etablierung 
des Systems von Grenzinformationspunkten (GIP) entlang der 
deutsch-polnischen Grenze“ bestätigt. Ziel ist die Bildung eines 
operativen Netzwerkes zum Aufbau und Betrieb von Anlaufstel-
len für Bürger und Institutionen. GIP sollen zukünftig zu Fragen 
im Zusammenhang mit grenzüberschreitenden Aktivitäten In-
formationen, persönliche Beratung und Verweisberatung anbie-
ten.

Außerdem kann sich das Gubener Naëmi-Wilke-Stift mit dem 
Projekt „Grenzüberschreitende Gesundheitskooperation“ über 
eine EU-Förderung freuen. Wichtigstes Ziel ist es rechtlich-admi-
nistrative Lösungen zu erarbeiten, die eine grenzüberschreiten-
de Inanspruchnahme von Gesundheitsdienstleistungen ermög-
lichen.

Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.

Neue Magnettafeln an der Corona-Schröter-Grundschule

Scheckübergabe an den Förderverein der Corona-Schröter Grund-
schule. © Volksbank

René Hammel, Teamleiter der Volksbank Spree-Neiße eG in Gu-
ben, überreichte zur Freude des Fördervereins an der Corona-

Schröter-Grundschule einen Scheck in Höhe von 1.300 Euro 
an die Schulsozialarbeiterin Annika Rauhut. „Wir freuen uns so 
kurz vor Weihnachten über die finanzielle Unterstützung der 
Volksbank. Zur Präsentation von unseren Kunstprojekten an der 
Schule möchten wir Magnettafeln anschaffen, damit die Werke 
der Schülerinnen und Schüler ohne Nadelstiche oder Kleberes-
te erhalten bleiben.“, erklärt Annika Rauhut.
Die Mittel stammen aus den Reinerträgen des VR-Gewinnspa-
rens. Die Kunden der Volksbank Spree-Neiße eG sind mit ihrer 
Los-Beteiligung von 5 Euro pro Monat maßgebliche daran betei-
ligt. Denn vom Losbetrag gehen 1 Euro in die Reinerträge, die 
durch die Bank an gemeinnützige und wohltätige Einrichtungen 
in unserer Region ausgeschüttet werden. In 2023 haben die 
Kunden der Bank 47.474 Euro mit ihren Losen gewonnen und 
insgesamt 22.165,87 Euro konnte an die Vereine der Region 
durch die Volksbank Spree-Neiße eG verteilt werden. 

Volksbank Spree-Neiße eG

Neues Angebot der Notfallversorgung: Chirurgische Akutsprechstunde
Am 6. Januar 2024, startete zwischen 8:00 Uhr und 11:00 Uhr 
die erste chirurgische Akutsprechstunde in den Praxisräumen 
im chirurgischen Ambulanzzentrum des Naëmi-Wilke-Stifts. „Be-
handelt werden chirurgische Akutpatienten, das heißt, die Be-
schwerden sind in den letzten 24 Stunden aufgetreten und be-
stehen nicht seit längerer Zeit“, erklärt Dipl. med. Torsten Haase. 
„Das Angebot gilt außerdem für Patienten zur postoperativen 
Wundkontrolle, die am Freitag operiert wurden.“
Die freiwillige chirurgische Akutsprechstunde zusätzlich zum An-
gebot der Kassenärztlichen Vereinigung dient der Verbesserung 

der Versorgung akuter Patienten und damit der Entlastung der 
Notaufnahmen in der Region. Das Angebot besteht erst einmal 
für den Januar. „Je nachdem, wie es sich bewährt, entscheiden 
wir über eine Fortführung“, so Torsten Haase.
Verwaltungsdirektor Andreas Mogwitz erklärt: „Unsere Profilie-
rung zum Beispiel im operativen Bereich ermöglicht zusätzliche 
Versorgung. Wir sammeln Erfahrung, wie sich Versorgungsbe-
darfe entwickeln und gegebenenfalls lenken lassen.“ 

Naëmi-Wilke-Stift

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 2. Februar 2024

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 22. Januar 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 25. Januar 2024, 
9.00 Uhr
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Neuer Chefarzt: Innovatives 3-Stufen-Konzept lockt von Berlin nach Guben
Seit dem 1. Januar 2024 hat 
Tim Pagel die Chefarzt-Position 
Innere-Gastroenterologie an-
getreten. Seit dem kann das 
Naëmi-Wilke-Stift das Bauch-
zentrum mit der neuen gast-
roenterologischen Tagesklinik 
wie geplant entwickeln. „Neben 
dem orthopädischen Profil - 
von der konservativen Ortho-
pädie, multimodalen Schmerz-
therapie und Endoprothetik 
bis zur Wirbelsäulentherapie 
auf höchstem Niveau -, können 
wir nun ein zweites überregio-
nales Profil für Erkrankungen 
im Bauchraum etablieren“, 
bestätigt Verwaltungsdirektor 
Andreas Mogwitz. „Wir denken 
Versorgung neu und machen et-
was, was es in der Form in Bran-
denburg so noch nicht gab. So können wir gute Mediziner für uns 
gewinnen.“
Tim Pagel (53) stellte sich bereits im Rahmen eines Ärztestamm-
tisches vor. Der Facharzt für Innere Medizin mit dem Schwer-
punkt Gastroenterologie war bis zum 31. Dezember 2023 als 
Leitender Oberarzt am St. Marien Krankenhaus in Berlin tätig. 
Dort baute er 2010 die Endoskopie neu auf. Vorher sammelte 
er zehn Jahre als Oberarzt am Vivantes Klinikum Neukölln, dem 
zweitgrößten Krankenhaus Berlins, mit sehr vielen Patienten 
und ausgesprochen guter Technik reichlich Erfahrung und Ex-
pertise. Und jetzt der schnelle Wechsel nach Guben?
„Ich habe immer mal wieder Angebote erhalten, aber warum sollte 
ich wechseln? Bis Guben kam. Ich finde die Idee des Bauchzentrums 
mit dem 3-Stufen-Modell, das in Guben entwickelt wird, sehr gut und 
zukunftsweisend. Es macht mir Spaß, diese Vision anzunehmen und 
umzusetzen. Deshalb komme ich jetzt sehr gern nach Guben und 
freue mich auf die Aufgabe“, erklärt er seinen Wechsel von der 
Großstadt in die Kleinstadt.
Das 3-Stufen-Modell in der Gastroenterologie bedeutet: Es gibt 

einen ambulanten Bereich, einen teilstationären Bereich mit Ta-
gesklinik und den stationären Bereich. Viele Untersuchungen, 
die sonst stationär stattfanden, können jetzt dank des medi-
zinischen Fortschritts ambulant erfolgen. Entweder kann der 
Patient danach gleich wieder nach Hause gehen, oder er ruht 
sich nach anstrengenderen, komplexeren Untersuchungen und 
Behandlungen ein paar Stunden bis zum Abend aus, oder er 
wechselt zur Weiterbehandlung in den stationären Bereich.
„Ich möchte endoskopische Untersuchungsmethoden, die hier noch 
nicht angewendet wurden, aufbauen und etablieren. Der Patient er-
hält ein breites Spektrum an Untersuchung und Behandlung hier in 
der Nähe“, erläutert Pagel. Ein weiterer Vorteil: „Der Patient erhält 
verschiedene diagnostische Untersuchungen in kurzer Zeit an einem 
Ort. Er muss nicht zeitraubend von Facharzt zu Facharzt fahren. 
Das ist auch von Vorteil für den Hausarzt, der schnell die Ergebnisse 
bekommt.“
Ein Schwerpunkt sollen die Diagnose und Behandlung chronisch 
entzündlicher Darmerkrankungen sein wie z. B. Morbus Crohn 
oder Colitis ulcerosa oder die chronische Blutarmut. Aber auch 
ein Basis-Diagnostik-Paket insbesondere bei pflegebedürftigen 
oder multimorbiden Patienten ist möglich. Hier war bisher nur 
eine stationäre Aufnahme denkbar, die Tagesklinik füllt eine Ver-
sorgungslücke.
Eine gute Zusammenarbeit mit den Ärzten im Naëmi-Wilke-Stift 
und in der Region ist Tim Pagel wichtig. „Ich habe hier bereits en-
gagierte Kolleginnen und Kollegen kennengelernt“, sagt er. „Und ich 
werde natürlich noch versuchen, weitere Ärzte, Fachärzte und Ober-
ärzte zu gewinnen. In Berlin hatte ich die Befugnis für die ärztliche 
Weiterbildung im Fachgebiet Gastroenterologie. Dies ist auch für 
Brandenburg beantragt.“
„Wir freuen uns, dass wir mit Herrn Pagel einen versierten und enga-
gierten Kollegen gewinnen konnten“, bestätigt Verwaltungsdirektor 
Mogwitz. „Wir freuen uns auch, dass Chefarzt Dr. med. Thomas 
Freytag weiterhin im Haus praktizieren wird. Er wird ab Januar 
an drei Tagen in der Woche für internistische Funktionsdiagnos-
tik für stationäre und ambulante Patienten sowie internistische 
Konsiltätigkeit zur Verfügung stehen. So ist eine gute Kontinuität 
gewährleistet.“

Naëmi-Wilke-Stift

Tim Pagel, Facharzt für Innere 
Medizin mit Schwerpunkt Gas-
troenterologie. © Naëmi-Wilke-
Stift

Weihnachtsfrühstück im Kinderhaus „Dreikäsehoch“

© Gemeinde Schenkendöbern

Weihnachten ist die Zeit der Besinnlichkeit. Das Jahr neigt sich 
dem Ende zu und jeder ist damit beschäftigt, sich auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest vorzubereiten. Das ist der richtige 
Zeitpunkt, auch mal innezuhalten und sich über das scheidende 
Jahr Gedanken zu machen. Das Wichtigste ist die Familie - dies 
zu erkennen und zu leben, darum geht es! Umso schöner ist es, 

dass es für junge Familien die Möglichkeit gibt, sich in unserer 
Eltern-Kind-Gruppe zu treffen und die besinnliche Zeit mit den 
Kindern zu genießen. Das Kinderhaus „Dreikäsehoch“ in Grano 
bietet die Möglichkeit, sich mit anderen Müttern und Vätern in 
einer gemütlichen und angenehmen Atmosphäre zu treffen. 
Kleine und große Probleme werden in ungezwungenen Gesprä-
chen leichter. Die Kommunikation mit Eltern, die sich in ähnli-
chen Situationen befinden, hilft eigene Problemlagen positiver 
einzuordnen und Lösungen zu finden. Währenddessen spielen 
die Kinder und lernen andere Kinder kennen und kommen in so-
zialen Kontakt. Ein besonderer Abschluss für das letzte Jahr war 
das gemeinsame Frühstück. Viele leckere Sachen wurden von 
den Eltern mitgebracht und dadurch wurde unser Frühstück zu 
etwas Besonderem. In interessanten Gesprächen konnten die El-
tern in Ruhe frühstücken, während die Kinder den Raum und die 
angebotenen Spielmöglichkeiten entdeckten. Wir möchten uns 
bei den Eltern für das erfolgreiche Jahr bedanken! Wir hoffen, 
dass Sie ein besinnliches Weihnachtsfest hatten, freuen uns auf 
weitere schöne Treffen (immer dienstags und donnerstags) und 
wünschen allen Familien einen guten Start in das neue Jahr 2024.

Maxi, Julia und Dani



12.01.2024 | Ausgabe 1/2024� 11 | Stadt Guben

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Mittwoch - Schillerplatz
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Freitag - Klaus-Herrmann-Str.
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
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Niederlausitzer Historienmarkt lädt ein

Erleben Sie die Vielfalt der Niederlausitzer Geschichte. 
© Stadt Guben, Ulrike Schöll

Eine kleine Zeitreise in die Niederlausitzer Heimatgeschichte 
kann am Samstag, 3. Februar 2024, in Guben unternommen 
werden. Die Kulisse für den 6. Historienmarkt bildet die Alte 
Färberei am Friedrich-Wilke-Platz. Von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
können Besucher die Vielfalt der Niederlausitzer Geschichte 
zwischen Mittelalter und DDR-Zeit entdecken.
Es gibt spannende Vorträge erfahrender Heimatforscher, Prä-
sentationen von historischen Gegenständen oder Einblicke in 
das Ritterleben. Zudem kann historische Literatur, Landkarten, 
Kleidung oder Fotos von Vereinen und Verlagen erworben wer-
den. Der Eintritt ist frei. Für Imbiss und Getränke ist gesorgt. 

Pressestelle

Winterwanderung in den Kaltenborner 
Bergen
Die erste Wanderung 
des Jahres führt uns 
am 20. Januar 2024 
in den nördlichen Teil 
der Kaltenborner Ber-
ge. Die hüglige Land-
schaft ermöglicht vor 
allem im Winter weite 
Blicke über das Tal 
des Schwarzen Fließes 
bis nach Atterwasch, 
Deulowitz und die 
Obersprucke.
Am Wegesrand erwarten den Wanderer zahlreiche geologische 
Spuren des Wirkens von Eis, Wasser und Stürmen während und 
nach der letzten Eiszeit.
Fakten zum geheimnisvollen Leben einiger Wildtiere lassen die 
Wanderung zu einem komplexen Natur-Erlebnis werden.
Der Treffpunkt ist das Bürgerhaus im Gubener Ortsteil Kalten-
born (03172 Guben, Dorfstr.), Startzeit ist 10:00 Uhr. Die Stre-
ckenlänge beträgt etwa 5,5 km, kurze An- und Abstiege sind zu 
bewältigen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 8 Euro, Kinder ab 10 
Jahren zahlen 4 Euro. Notwendig sind durchschnittliche Kondi-
tion und Trittsicherheit auf unbefestigten Wegen und (selten) 
in unwegsamem Gelände. Festes Schuhwerk und witterungs-
entsprechende Kleidung sind ratsam sowie die Mitnahme eines 
Getränkes.
Um eine Anmeldung bis zum 18. Januar unter (03561) 3867, per 
E-Mail ti-guben@tonline.de oder direkt in der Touristinformati-
on Guben wird gebeten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

MuT e. V. 

Blick über das Tal des Schwarzen Fließes. 
© Gudrun Jordan
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Leitstelle: Telefon (0355) 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon (0355) 632112 oder (0355)19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.-Nr. 116 117. Notdienstzeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 19:00 - 7:00 Uhr, Mittwoch, Freitag: 13:00 - 7:00 Uhr, 
Samstag, Sonntag durchgängig
-----------------------------------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regu-
lären Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benö-
tigen, können auf der Internetseite www.spn-zahnarztnot-
dienst.de den tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
-----------------------------------------------------------------------------------
Notruf und Beratungstelefon für Frauen
zum Thema häusliche Gewalt: 0160/91306095.
-----------------------------------------------------------------------------------
Störungs-Hotline
Unter dieser Rufnummer können Sie Unterbrechungen der 
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung sowie Pro-
bleme der Abwasserentsorgung melden.
Gas / Fernwärme: �  (03561) 5081-11
Strom: �  (03561) 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: �  (03561) 5193-0

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Seit dem 1. Januar 2024 gibt es eine brandenburgweite Notruf-
nummer für den Kleintiernotdienst. Die Nummer lautet 01805 
843736. Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene 
Bereitschaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
12.01.2024 Festungs-Apotheke, 035601 30249, 

Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz
Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

13.01.2024 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

14.01.2024 Magistral-Apotheke, 03364 43215, Lindenallee 13,
15890 Eisenhüttenstadt

15.01.2024 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

16.01.2024 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

17.01.2024 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle
Rosen-Apotheke, 03562 2021, 
Friedrichplatz 2, 03149 Forst (Lausitz)

18.01.2024 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
Adler-Apotheke, 033671 2177, Cottbuser Straße 2,
15868 Lieberose

19.01.2024 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

20.01.2024 Galenus-Apotheke, 03364 44150, Friedrich-
Engels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt

21.01.2024 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

22.01.2024 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

23.01.2024 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, 
Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt

24.01.2024 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

25.01.2024 Festungs-Apotheke, 035601 30249, 
Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz
Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

26.01.2024 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

27.01.2024 Magistral-Apotheke, 03364 43215, 
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

28.01.2024 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

29.01.2024 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

30.01.2024 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle
Rosen-Apotheke, 03562 2021, 
Friedrichplatz 2, 03149 Forst (Lausitz)

31.01.2024 Apotheke im City-Center, 03364 413 545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
Adler-Apotheke, 033671 2177, Cottbuser Straße 2,
15868 Lieberose

01.02.2024 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

02.02.2024 Galenus-Apotheke, 03364 441 50, Friedrich-
Engels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt

03.02.2024 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

04.02.2024 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Niederlausitz e.V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 96, 
Tel. 03561 62811-0,

E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-Kontakt- und Informationszentrum)
•	 Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Fahrdienst
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte
Beratung im DRK zu Fragen des Fahrdienstes: Unser DRK-Fahr-
dienst kümmert sich nicht nur um die zuverlässige und sichere 
Beförderung, sondern berät Sie auch gern zu angrenzenden 
Fragen. Hier einige Beispiele:
•	 Unterstützung bei der Beantragung und Ausfüllung von 

Formularen
•	 Fahrten, für die Sie einen Transportschein beanspruchen 

können oder welche privat berechnet werden müssen
•	 Klärung einer Kostenübernahme mit den Krankenkassen
•	 welche Bedeutung hat ein Behinderungsgrad bei erforder-

lichen ambulanten Fahrten
•	 und andere Fragen

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561 6281115, Frau Garzke, 
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de, 
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
Sie fühlen sich in ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würden Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns!
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17.01.2024 Katarina Hafemann, Gesund Essen – Gesund Le-
ben

24.01.2024 Andrea Rasch, Kochtreff – Gesundes aufs Brot
31.01.2024 Katarina Hafemann, Beweglich bis ins hohe Alter

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten), 
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche
regelmäßige Wochenveranstaltungen:

Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr – 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr – 16:30 Uhr
Sprach-Kaffee Donnerstag, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt Sprucker Straße 85
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 9:30 Uhr
in der Pfarrkirche, Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch
 (Msza św. w języku polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa..: 8:00 Uhr, 
Di., Fr.: 18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhauses, 
Sprucker Straße 85

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche, Gemeinde 
Des Guten Hirten Guben
 Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten. Gottesdienste in der Kirche Des Guten Hirten. 
www.selk-guben.de
Regelmäßige Termine:
•	 Kirchenchor probt dienstags um 19:00 Uhr, der Posaunen-

chor probt dienstags um 20:00 Uhr im Stift im Tagunsgzen-
trum, Zugang über den Küchenhof. Auskunft bei Andreas 
Eckert: song-vision@t-online.de, bzw. (03561) 629 936 oder 
66566. Neue Mitsänger und -bläser sind herzlich will-
kommen!

•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich, 
Auskunft im Pfarramt

Die Gottesdienste finden, in der Kirche Des Guten Hirten (Ber-
liner Straße, Ecke Straupitzstraße) statt. Die Kirche ist mit einer 
Induktionsanlage für Hörgeschädigte ausgerüstet.
14.01.2024,
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. M. Voigt
15:30 Uhr Weihnachtsfeier im Stift (ehem. Andachtssaal)
21.01.2024,
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. M. Müller
28.1.2024,
09:00 Uhr Hl. Beichte, Pfr. M. Voigt
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. M. Voigt
04.02.2024,
09:30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst mit anschl. Kirchenkaf-
fee, Pfr. M. Voigt

11.02.2024,
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. M. Müller
18.02.2024,
09:00 Uhr Hl. Beichte, Pfr. M. Voigt
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gründung einer Selbsthilfegruppe für pflegende Angehöri-
ge
Pflege zu Hause ist eine herausfordernde Aufgabe, die sowohl 
physisch als auch emotional belastend sein kann. Als pflegen-
de Angehörige stehen wir vor einer Vielzahl von Herausforde-
rungen und oft fühlen wir uns isoliert und überfordert. Doch 
wir sind nicht alleine! Diese neu entstehende Selbsthilfegruppe 
bietet Ihnen die Möglichkeit, sich mit Menschen in ähnlichen Si-
tuationen auszutauschen, Erfahrungen zu teilen und Unterstüt-
zung zu finden. Gemeinsam wollen wir einen Raum schaffen, 
in dem wir uns auf unsere Bedürfnisse besinnen, gemeinsam 
durchatmen, einander ermutigen, Trost spenden und prakti-
sche Ratschläge geben können.
Wenn Sie Interesse haben, sich anzuschließen, melden Sie sich 
im Selbsthilfebüro!

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen gründet 
sich
Schlaflose Nächte, kaum noch Lebensfreude. Wenn Sie das auch 
kennen, melden Sie sich bei Frau Garzke vom Selbsthilfebüro.

Sternenkinder
Du siehst in den Himmel und fragst dich, welcher Stern dein 
Kind ist.
Wir laden dich herzlich ein, Teil der neu entstehenden Selbsthil-
fegruppe „Sternenkinder“ zu werden. Wenn auch du den Verlust 
eines Kindes in der Schwangerschaft, während oder nach der 
Geburt erlebt hast, teilen wir den Weg der Trauer gemeinsam. 
In einem geschützten Raum möchten wir uns austauschen, stüt-
zen und Halt finden. Wie ein Stern am dunklen Himmel, so blei-
ben unsere Sternenkinder in unseren Herzen. Interessierte sind 
eingeladen, sich bei SEKIZ - Dein Selbsthilfebüro zu melden.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67 gegenüber vom Freibad. Die Kleiderkammer ist 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für 
Sie geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
•	 23.01.2024, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr, Kulturzentrum Ober-

sprucke (neuer Standort), Friedrich-Schiller-Straße 16 c, 
03172 Guben

•	 07.02.2024, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr, Naëmi-Wilke-Stift, Dr.-
Ayrer-Str. 1-4, 03172 Guben

•	 29.02.2024, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr, Alte Färberei, Friedrich-
Wilke-Platz, 03172 Guben

•	

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Friedenskirche, www.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung: jeden Samstag Beginn: 
09:30 Uhr
Gesundheitsstage vom 03.01.2024 – 20.03.2024,
jeden Mittwoch 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Kosten: um Spenden wird gebeten
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Evangelische  
Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben
www.kirche-guben.de

14.01.2024
09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow (Lekt. J. Petke)
09:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Groß Breesen (Pf. E. Söllner)
10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkirche 

Guben (Pf. E. Söllner)
10:30 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Atterwasch (Lekt. J. Petke)
17.01.2024
19:30 Uhr Taizé-Andacht, Dorfkirche Bomsdorf
21.01.2024
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkirche Guben (Pf. 

M. Schmidt)
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Dorfkirche Grano (Pf. E. Söllner)
28.01.2024
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkirche Guben (Lekt. 

Chr. Fritzschka)
04.02.2024
10:30 Uhr Zentralgottesdienst, Klosterkirche Guben (Pf. E. 

Söllner)
08.02.2024
19:00 Uhr KONZERT mit dem ODA A-Capella-Ensemble aus 

der Ukraine, Klosterkirche Guben

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit an-
schließendem Snack, jeden Donnerstag 10:00 
Uhr Bibelstunde, jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat 9:00 Uhr Frauenfrühstück
Second Hand Shop geöffnet Montag, Mitt-

woch 9:00 - 11:00 Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. 
Günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar 
neu.

Was-Wann-Wo

Service-Center der Stadt Guben
Gasstraße 4, Tel.: (03561) 6871-0, Fax: (03561) 
6871 4917, Service-Hotline: (03561) 6871-
2000, E-Mail: service-center@guben.de

Sprechzeiten:
Montag 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr (in jeder geraden Kalender-

woche)
Der Bereich Meldewesen im Service-Center der Stadt Guben 
ist für den Besucherverkehr nur nach vorheriger Terminver-
einbarung geöffnet. Termine können Sie telefonisch oder per 
E-Mail vereinbaren.
Alle anderen Bereiche sind weiterhin regulär geöffnet.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“
Wir bieten Ihnen qualifizierten Unterricht auf allen klassischen 
Orchesterinstrumenten, dem Instrumentarium der Genres 
Rock, Pop & Jazz, Klavier, Akkordeon, Jazzgesang, Klassischer 

Gesang, Blockflöte und Tanz. Für die Kleinsten bieten die Kurse 
Musikgarten und Musikalische Früherziehung den idealen Ein-
stieg in die musische Bildung. Das Angebot der instrumentalen 
Hauptfächer und Gesang wird durch vielseitige Ensembles und 
musiktheoretischen Unterricht ergänzt. Ein Unterrichtsplatz 
kann nur bei freien Kapazitäten zugewiesen werden. Bitte rich-
ten Sie Ihre Anfrage unter Angabe des Namens des Schülers, 
des Geburtsdatums und des gewünschten Faches an musik-
schule@guben.de oder telefonisch an (03561) 6871-2202.
Städtische Musikschule „Johann Crüger“, Gasstraße 7, 03172 
Guben
www.musikschuleguben.com

Stadtbibliothek Guben
Gasstraße 6, Tel. (03561) 6871 2300, E-Mail: bibo@guben.de, 
www.guben.de/de/freizeit-tourismus/stadtbibliothek
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09:00 Uhr - 19:00 Uhr, 
Samstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Angebote: Internetarbeitsplätze, Gemütliche Leseecken, Veran-
staltungen im Bücherfrühling und Leseherbst, Bibliotheksein-
führungen, Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kinderta-
gesstätten, Bilderbuchkino, Veranstaltungen zur Leseförderung, 
Ständig großer Bücherflohmarkt, auf Wunsch mobiler Biblio-
theksdienst

Stadt- und Industriemuseum
Gasstraße 5, Tel. (03561) 6871-2100, www.museen-guben.de
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
November bis März (Winter)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
jeder 2. und 4. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Montag und Samstag geschlossen
April bis Oktober (Sommer)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sonntag: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ganzjährig Sonderöffnungen für Kitaeinrichtungen und Schulen 
sowie Gruppenbesuche auf Anfrage möglich!

Heimatmuseum Sprucker Mühle
Mühlenstraße 5. Anfragen bitte über das Stadt- und Industrie-
museum.

Freizeitbad
Kaltenborner Straße 163, Tel.: (03561) 3570, 
E-Mail: freizeitbad@guben.de, 
www.guben.de/de/freizeit-tourismus/staedtische-baeder
Öffnungszeiten:
Montag kein öffentliches Baden

13:00 Uhr - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen
ab 15:00 Uhr Vereinsschwimmen

Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 10:00 Uhr Schulschwimmen

Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

ab 10:00 Uhr Babyschwimmen
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

Ausstellung zur Geschichte der Gubener Tuche und 
des Chemiefaserwerkes e. V.
Die Ausstellung des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. fin-
den Sie im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung Guben (unter 
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der Musikschule), Friedrich-Wilke-Platz, Tel. (03561) 559-5107
Dienstag bis Freitag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Sonntag 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr, Samstag und an Feiertagen nach telefonischer 
Absprache

Marketing und Tourismus Guben e. V.
Touristinformation in der Frankfurter Straße 21, Tel.: (03561) 
3867, E-Mail: ti-guben@t-online.de, 
www.touristinformation-guben.de

Öffnungszeiten:
•	 Mai und September: Montag - Freitag: 09:00 - 17:00 Uhr
•	 Juni bis August: Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr, Sams-

tag: 09:00 - 12:00 Uhr
•	 Oktober - April (außer Dezember): Montag - Freitag: 

09:00 - 16:00 Uhr
•	 Dezember (01.12. - 23.12.): Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Folgender Service im Angebot: Gästeberatung und Gästebe-
treuung / Vermittlung von Übernachtungsangeboten / Verkauf 
von regionalen Produkten und Souvenirs / Ticketverkauf regio-
naler Veranstaltungen / Angebote zu geführten Radwanderun-
gen / Stadtführungen

Kulturzentrum Obersprucke
Friedrich-Schiller-Straße 16c, 
E-Mail: kanig.m@guben.de, (03561) 6871-1043
Das Kulturzentrum Obersprucke kann privat oder für Ver-
einszwecke angemietet werden. Modern eingerichtete Räume, 
eine ausgestattete Küche, ein Barbereich sowie ein Behinder-
ten-WC stehen zur Verfügung.

Lebenshilfe Guben e. V.
Bahnhofstraße 5, Tel. (03561) 431665, www.lebenshilfe-guben.
de, Sprechzeiten: Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr 
- 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung. Frühförder- und Bera-
tungsstelle, Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“, Fami-
lienentlastender Dienst, Wohnstätte für geistig Behinderte, Be-
treute Wohngruppe, Ambulant betreutes Wohnen.

Unser Team der Notfallseelsorge/ 
Krisenintervention Spree-Neiße sucht 
Verstärkung!
Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger un-
terstützen die Polizei, den Rettungsdienst oder 
die Feuerwehr, wenn ein Mensch akut in seelische 
Not geraten ist. Weil ihn der unerwartete Tod ei-
nes nahestehenden Menschen schockiert oder weil er Augen-
zeuge eines traumatisierenden Geschehens, eines schweren 
Unfalls beispielsweise geworden ist. Notfallseelsorgerinnen und 
Notfallseelsorger sind engagierte Ehrenamtler, die mindestens 
25 Jahre alt, physisch und psychisch belastbar, teamfähig und 
verlässlich sind. Sie erhalten eine Ausbildung nach den Stan-
dards der Psychosozialen Notfallversorgung (PSNV). Bitte mel-
den Sie sich bei uns, wenn Sie den Wunsch haben, Menschen in 
seelischer Not zu helfen.
Erreichbar sind Bernd Puhlmann und Karina Kluge von der 
Teamleitung Cottbus/Spree-Neiße unter den Mail-Adressen 
b.puhlmann@kats.cottbus.de und k.kluge@kats.cottbus.de.

Immanuel Albertinen Diakonie 
Immanuel Suchthilfeverbund Guben

- Wohneinrichtung für abhängigkeitskranke Menschen
Leitung/Verwaltung: Alte Poststr. 41c, (03561) 686765

- Suchtberatungsstelle, amb. Suchtnachsorge, Selbsthilfe
amb. Eingliederungshilfen, amb. Betreutes Wohnen: Alte 
Poststr. 15

Mietwohnungen und Begegnungsstätte: Alte Poststr. 15 und 42
www.guben.immanuel.de

Caritas Kontakt- und Beratungsstelle (KBS) für  
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Berliner Straße 15/16, Tel.: (03561) 548757. 
Beratungen für Klienten und Angehörige 
nach Vereinbarung. 
E-Mail: kbs.spree-neisse@caritas-goerlitz.de, 
Online-Beratung: www.caritas.de/onlinebera-
tung
15.01.2024, 10:00 Uhr gemeinsames Frühstück
18.01.2024, 14:00 Uhr KBS-Jahresrückblick 2023
22.01.2024, 10:00 Uhr gemeinsamer Spielevormittag
25.01.2024, 14:00 Uhr Besucherversammlung
29.01.2024, 10:00 Uhr offener Gruppenvormittag
Änderungen des Monatsprogramms sind vorbehalten.
Beratungen für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
„Haus Elisabeth“
des Naëmi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, Tel.: (03561) 
403219, E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de, kostenfreie 
Beratung für Familien- und Erziehungshilfe: Erziehungsbera-
tung, Ehe- und Lebensberatung von Montag - Freitag flexibel 
nach individueller Absprache. www.naemi-wilke-stift.de

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
niedrigschwellige, kostenlose und unabhängige Beratung zu al-
len Fragen der Rehabilitation und Teilhabe nach dem Bundes-
teilhabegesetz
BQS GmbH Döbern, Charlottenstraße 11, 03149 Forst (Lausitz), 
Telefon: (03562) 693 53000, www.bqs-gmbh-doebern.de

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße
Wir sind in Guben persönlich jeden 

Dienstag von 13:00 Uhr bis  
15:00 Uhr im Familienzentrum  

Guben, Goethestraße 93 für Sie da.

17.01.2024
22.01.2024

31.01.2024
05.02.2024

Wir beraten, unterstützen und begleiten unabhängig 
sowie kostenlos zu allen Fragen rund um die Pflege.

Beratungstermine vereinbaren Sie bitte unter:
(03562) 986 150-27 oder 

forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Betreuungsverein Lebenshilfe Brandenburg e. V.
Beratung und Weiterbildung ehrenamtlicher rechtlicher Betreu-
er und Bevollmächtigter.
Betreuungsstelle Guben: Mittelstraße 17, Telefon: (03561) 
6829050, guben@lebenshilfe-betreuungsverein.de. Beratungszei-
ten: Dienstag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, Mittwoch: 14:00 Uhr - 16:30 
Uhr und nach Vereinbarung.


